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Befugnisse der Staatsanwaltschaft.
§ 161

Zu dem im vorstehenden Paragraphen bezeichneten 
Zwecke kann die Staatsanwaltschaft von allen öffent­
lichen Behörden Auskunft verlangen und Ermittlungen 
jeder Art, mit Ausschluß eidlicher Vernehmungen, ent­
weder selbst vornehmen oder durch die Behörden und 
Beamten des Polizei- und Sicherheitsdienstes vornehmen 
lassen. Die Behörden und Beamten des Polizei- und 
Sicherheitsdienstes sind verpflichtet, dem Ersuchen oder 
Aufträge der Staatsanwaltschaft zu genügen.

Richterliche Untcrsuchungshandluiig.
§ 162

(1) Erachtet die Staatsanwaltschaft die Vornahme einer 
richterlichen Untersuchungshandlung für erforderlich, so 
stellt sie ihre Anträge bei dem Amtsrichter des Bezirkes, 
in welchem diese Handlung vorzunehmen ist.

(2) Der Amtsrichter hat zu prüfen, ob die beantragte 
Handlung nach den Umständen des Falles gesetzlich zu­
lässig ist.

Polizeiliche Erinittlungstätigkeit.
§ 163

(1) Die Behörden und Beamten des Polizei- und Sicher­
heitsdienstes haben strafbare Handlungen zu erforschen 
und alle keinen Aufschub gestattenden Anordnungen zu 
treffen, um die Verdunkelung der Sache zu verhüten.

(2) Sie übersenden ihre Verhandlungen ohne Verzug 
der Staatsanwaltschaft. Erscheint die schleunige Vor­
nahme richterlicher Untersuchungshandlungen erforder­
lich, so kann die Übersendung unmittelbar an den Amts­
richter erfolgen.
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